
CHECKLISTE     P R O T E S T    

 

Annahme des Protests: 

• Einlegung durch einen Protestberechtigten (2.21.2.3)? 

• Schriftlich mit Begründung? (2.21.2.5) 

• Protestgebühr bezahlt? (2.21.2.5) 

� Sofort den HS über den Protest informieren! 

 

Prüfung der Zulässigkeit des Protests: 

• Protestzeit wegen Unregelmäßigkeiten während eines Laufes (20 Minuten) beginnt erst nach Ent-

scheidung über Einsprüche (2.21.2.4) und nach Ende der Prüfung durch Zeit- und Ergebniskontrolleur 

(3.8.1.2). 

• Andere Proteste vor Beginn der Siegerehrung 

• Protestgrund gegeben? (2.21.2.1) 

 

Verhandlung über den Protest: 

• Betroffenen, gegen den sich der Protest richtet, benachrichtigt und angehört? (2.21.2.10) 

• Welche Ermittlungen sind zur Wahrheitsfindung notwendig? (2.21.2.11) 

• Wer ist zu befragen? 

���� Liste aufstellen, Befragungsprotokoll erstellen, möglichst getrennte Befragungen! 

• Bei zeitkritischen schwierigen Entscheidungen überlegen, ob Start unter Vorbehalt zur Sicherung eines 

sportlichen Ergebnisses erwogen werden sollte 

• Die Entscheidung ist noch am Tag des Wettkampfes zu treffen (2.21.2.9) 

• Protokoll mit Aussagen der Zeugen (vgl. Befragungsprotokolle) sowie Entscheidung der Jury 

(2.21.2.12) 

• Entscheidung mit einfacher Mehrheit. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme von Jury1 

(2.21.2.13) 

o Stimmberechtigung (Mehrheitsmeinung im DKV-KR-Team):  

Jugendvertreter ist stimmberechtigt, Jury-Ersatz ist nur stimmberechtigt, wenn ein Jury-

Mitglied ausfällt, z.B. wegen Befangenheit o.ä. 

o Jedes Jury-Mitglied prüft eigenverantwortlich eine mögliche Befangenheit und entscheidet da-

raufhin, ob es sich enthält oder aber für diese Entscheidung „zurücktritt“ und dann der Jury-

Ersatz stimmberechtigt wird. 

o Tritt mehr als ein Jury-Mitglied zurück, müssen sich die verbleibenden Jury-Mitglieder einen 

Ersatz suchen (2.8.2.5) 

 

 


